auziger; 


Frpedidion, Fetter Nr. 
ent, in Ile ee 
en zu Originalpreiſen. 


eee deere alten 5⁰ a be Hof, bogen 
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ourbet unbeſchränkte Voll⸗ 


Admiral C 
3 ionen gegenüber China 


Telegramme der Danziger Zeitung. macht für die 
hätt 


London, 1. Septbr. (W. T.) Lord Norihbront 
und General Wolſeley find geſtern Nachmittag 
Über Wien nach Trieſt abgereiſt; fie gedenken 
wüch en Sonnabend in Alexandrien einzutreffen. 

f Nom, 1. September. (W. T.) Die katholiſchen 
Journale veröffentlichen eine 
Papſtes an den geſammten katholiſchen Epidcopat, 
welche au bie vorjährige Eucyelica bezüglich der 
Noſenkrauzandacht erinnert und zu erhöhter An⸗ 
dacht ermahnt, um den Triumph der Kirche zu 
ſichern und Italien vor der Cholera zu bes 


Es deutet jetzt Alles darauf hin, daß die in 
Vorbereitung begriffene engliſche Nilexpedition, 
wenn es irgend möglich iſt, den ganzen Weg bis 
Chartum hin die Nilroute benutzen wird. 
Die Straße durch die Wüſte von Baynda iſt 
ens für jetzt aufgegeben worden. Lord 
für die Flußroute iſt ſo wohl 
daß darüber kein Zweifel herrſcht, er werde 
daran fefibalten, wenn er kann. Die Anwerbung 
der canadiſchen Bootäleute, ſowie die umfaſſenden 
anderen Vorbereitungen für die Flußreiſe deuten 
genugſam ſeine Abſichten an. 

S General Gordon 
natürlich auch eine berittene 
Streitkraft über die Wüſte geſandt werden, aber 
der Haupttheil der Expedition wird ſich per Fluß 
nach Chartum begeben. Es exiſtiren keine mili⸗ 
r Verheimlichung in dieſer Ans 
enheit. Wenn in Berber oder anderwärts eine 
cht geliefert werden ſoll, ſo geht die allge⸗ 
meine Meinung dahin, es würde beſſer ſein, ſie auf 
dem Hinwege nach Chartum zu ſchlagen, als auf 
dem Rückwege von dort. 


Eucyelica des 


arunter verſtehen — zu ſuchen. 


b d Centru als mi en 
Nationalliberalen eine Mehrheit bilden könnten! 
Schließlich aber hält ſie es doch 
ſcheinlich, daß es mehr Candidaten des Centrums 
geben werde, welche befriedigendere Antworten be⸗ 
glich des Militärſeptennats geben könnten als 
lche Nationalliberale, deren Stellung zur Zoll⸗ 
geſetzgebung, zur Agrar- und H 
frage und endlich zur Börſenſteuer den For 
der Conſervativen entſprechen. Da werden 
nationalliberalen Candidaten, welche die Unter⸗ 
ſtützung der Conſervativen wünſchen, allerdings be⸗ 
züglich der Erhöhung der Schuzölle 
Getreidezölle u. ſ. w 
es ſeien denn die bezüglichen Fragen ſo dunkel 
formulirt 17 wie der deutſchconſervative Wahl⸗ 


—— ——— Ü—f 
Telegraph. Nachrichten d. Danz. Zeitung. 
Potsdam, 31. Augufi. Die Tauffeierlichkelt 
li d. J. geborenen dritten Sohnes 
ilbelm hat heute Nachmittag in dem 
hergerichteten Bibliothekzimmer 
Friedrichs des Großen ſtattgefunden. Die Kaiſerin 
ar ſchon Vormittags im Stadtſchloß eingetroffen, 
er Prinz Arnulph von Baiern mit dem P 
** Der Kaiſer und der Kron⸗ 
ing langten gegen 2 Uhr im Stadtschloß an. 
dan vorher war auch der Täufling durch die Hof⸗ 
ame v. Gersdorff von der Villa Liegnitz dahin 
racht worden. Gegen 3 Ubr trafen mit einem 
Fuge von Berlin die Miniſter, Generale, ſowie 
gen geladenen Hofbeamten und Staats⸗ 
äger ein. Die Tauffeler begann mit einem 
8 Berliner Domchores: 0 
ede des Dbersofpredigerd Kögel. Der 
e Kaiſerin, der Kronprinz die Prinzen 
ch und Leopold, der Prinz Arnulph von 
rbgroßherzog von Baden, die Prin⸗ 
von Holſtem und die übrigen ge⸗ 
zeugen und Gäſte ſtanden im Halb. 
Die Erbprinzeſſin von 
en Täufling aus den Händen 
n der Kaiſerin, der Gräfin 
Türe — Baal: entgegen: 
enjelben während der | 
rede Bet dem eigentlichen Taufact hielt der Kater 
rinz erhielt die Namen: 
etengar, Victor. Der Ruf: | 


entlichen Taufactes wurden im Luſtgarten 
chütze gelöſt. Unmittelbar an die Tauffeier 
ſchloß ſich ein großes Galadiner, bei welchem der 
Katier das Hoch auf den jungen Prinzen Adalbert 

Anläßlich der F 
viele Brivatgebäud 


werden, dann ma 


als Taufkapelle 
täriſchen Gründe 


9 A . = an 
den Weg klar machen, ehe er Genera 
en Freunde auffordert, den Schutz 
ihrer Wälle aufzugeben Einige Theile des Planes 
r Ueberwindung der Schwierigkeiten der Nilroute 
nd bereits in der Ausführung begriffen. Die ſechs 
Heinen Dampfer, die über den erſten Katarakt bei 
Aſſuan geſchafft worden, verrichten gute Arbeit bis 
nach Wady Halfa hin. Am letzteren Orte werden 
die dort zuſammengezogenen 2000 Arbeiter für ganz 
ausreichend erachtet, um die Dampfer über den 
zweiten Kalarakt zu befördern. In Hannak iſt eine 
andere Arbeitergruppe von 650 Mann verſammelt, 
um bei der Buaſirung der Dampfer über den dritten 

ſein. Die Dampfer ſind zu 
ruppenbeförderung verwendet 
werden zu können, aber ſie werden ausgezeichnete 
Dienſte beim Herüberſchaffen der Boote über 
ſchwierige Theile des Fluſſes leiſten. a 

Nach Gibraltar wurde der Befehl telegrapbirt, 
das 2. Bataillon der Oxfordſhire Light 
welches vor einigen Tagen zur Dienſtle 
Malta abſegelte, nicht auszuſchiffen, ſondern nach 
Aegypten zu dirigiren, wo es einen Theil der von 
L eley verlangten weiteren 2000 Mann 
Truppen bilden ſoll. 
Die Iren find natürlich, wie dem Eingreifen 

Briten in Aegypten überbaupt, ſo au 
xpel In der geſtrigen Nummer 

ubliner „Iriſhman“ wird die Hoffnung aus⸗ 
gedrückt, da 3 Lord Wolſeley's glücklicher Stern ihn 
in dieſer „mörderiſchen Expedition gegen ein Volk, 
welches zur Vertheidigung ſeiner Heimſtätten kämpft“, 
nicht begünſtigen werde. 
kein anderes Gefühl als das des Schreckens und 
Abſcheues für eine ſolche „Schlächterbande von 


Meiningen, welche d 
der Oberhofmeiſteri 
Perponcher, an de 
genommen batte, hielt 


Katarakt bebilfl 


den Täufling. Der P 
Adalbert, Ferdinand, B 
name des jungen Prinz 


eier waren die öffent⸗ 


gem ing 
rn eröffnet worden 
rſammlung, Namens 


& Graf Bernſto 


Ferner 
und Pteſſenſe aus 
Auguſt. In den letzten 24 Stunden 


„Iriſhman“ hat 


Paris. 30. 
ſind in Marſeille ulon 2, in den Oſtpyrenden 


in Aude 7 Perſonen an der 


olerabericht. Geſtern 
amo 17 Erkrankungen 
a 2 Todesfälle, in 
gen und ebenſoviel Todes⸗ 
krankungen, davon in Bus ca 
in Spezzia 33 Erkrankungen 
des fälle, in Maſſa⸗Carrara 3 Todesfälle, 
a 4 Erkrankungen und 3 Todesfälle, in 
Erkrankungen und 2 Todesfälle, in der 
Stadt Neapel 1 Todesfall vorgekommen. 
Belgrad, 31. A 
mänien empfing geſt 
matiſchen Corps und die 


ge = Auguſt. ar 
en Provinzen Ber 
Cams „ in, B 
ampobaſſo 3 Erkr 
älle, in Cuneo 32 Er 


Berlin, 31. Auguſt. Der Unfall, der den 
im Park von Babelsberg betroffen 
hne Folgen für den greiſen Monarchen 
er Kaiſer befindet fi ſt 

Wohlſein und hat ſeine laufenden Geſchäfte in 
keiner Weiſe unterbrochen. 
Sonntag hat der Kaiſer mililäriſche Vorträge entgegen⸗ 
Montag) kommt der Kaiſer 
nach Berlin und wird bis Mittwoch im hieſigen 
Palais reſidiren. Uebereinſtimmende Angaben von 
verſchledener Seite halten daran feſt, daß der Kaiſer 
in der erſten Septemberwoche eine 8 
mit dem Kaiſer von Rußland und dem Kaiſer von 
Auch heute noch weeden, 
wohl nicht ohne Abſicht, die verſchtedenſten Verſionen 
ber den Ort der Zuſammenkunft verbreitet. 


idelungen mit China da, wo 
chiffe zur Hand ſind, die deutſchen 
franzöſiſchen gleich wahren un 
England bat man von dieſem 


keine deutfchen S 


Abkommen offenbar 
ſich ſo beſorgt bezüg 
in China zeigte. 
Die officiöfe „Wiener 
in einem Artikel über di 
Fürſten Bismarck: „Der Bef 
Botſchafters Courcel 


keine Ahnung gehabt, als man 
ich des Schutzes der Deutſchen 


Montagsrevue“ ſchreibt 
ontalpolitik des 
uch des franzbſiſchen 
in Varzin mag in London 
als ein Wink betrachtet werden, daß die bisherige 
Speculation auf eine unverſöhnliche Feindſchaft 
zwiſchen Frankreich und Deutſchland immer mehr 
an Halt verliert. Damit aber verſchiebt ſich die 
politiſche Situation für England, welches ſich ſtark 
genug glauben konnte, eine vereinzelte Mübewerbung 
um die handels politiſche Vorherrſchaft von Seiten 
Frankreichs allein, oder von 
gewiſſen Schranken zu erhalten. Aber eine Einigung 
dieſer beiden Reiche zu dem Zwecke, die engliſchen 
Privilegien zu brechen, wäre eine Thatſache, welcher 
ſelbſt die ganze Macht Englands ſchwerlich Stand 
zu halten vermochte. Dieſe Einſgung ſcheint ſich 
vorzubereiten. Sie iſt weſentlich die Frucht jener 
rückſichtsloſen, anmaßlichen, über alle fremden 
ntereſſen hinweggreifenden Politik, welche das 
iniſterium Gladſtone insbeſondere in überſeeiſchen 
Fragen ſeit ſeinem Regierungsantritt befolgt.“ 


Die niederländiſche R 
erben g es Hr rden 10 
nderung de e er Verfaſſung vorgelegt, 
wonach während der Dauer der Bein keiner ei 
Aenderung in der Thronfolge ſtallfinden darf. 


Die von einigen italieniſchen Blättern ge⸗ 
brachten Meldungen über die Demiſſton des italieni⸗ 
ſchen Botſchafters in London, Nigra, ſowie die 
Nachrichten über Zwiſtigkeiten zwiſchen Nigra und 
dem Miniſter des Aeußeren, 
der „Agenzia Stefani“ zufolge jeder Begründung. 


krlegeriſchen Operatlonen der 
Franzoſen gegen China liegen he Nachrichten 


iſt, wie geſtern geme 


uguſt. Der König von Rus | 
ie Mitglieder des diplo⸗ 
Würdenträger und unter⸗ 
9 Milan eine Spazierfahrt 
Feſtung. Abends fand Galadiner und 
die Bürgerſchaft brachte dem König 
einen Fackelzug, die Stadt war 
König Milan hat den König 
des 6. Infanterie⸗Regiments 


Auguſt. Die Staatsſchuld hat 
Doll. abgenommen. 
— Der Werth der Waareneinfuhr in der letzten 
Woche betrug 8 382 000 Doll., von denen 3 263000 


Dollars auf Manufacturwaaren entfallen. 


Politiſche Ueberſicht. 
Danzig, 1. September. 
Von der Berliner Centralſtelle aus ſind in den 
allerletzten Tagen die Bundesregierungen verſtändigt 
worden, dat die kaiſerliche Verfügung wegen Anbe⸗ 
für den Reichstag 


eſterreich haben werde. 
glänzend erleuchtet. 


o wird auch in nationalliberalen und 
ſchutzzöllneriſchen Organen, z. B. in den in Han⸗ 
nover erſcheinenden „Nationalliberalen Blättern“, 
ein Artikel über die Kriſis in der Zuckerinduſtrie 
mit beſonderem Beifall reproducirt, in welchem 
nach einem Hinweis auf die Reichstagsrede des 
errn v. Bennigſen vom 10. Mai 1882 über die in 
olge des gegenwärtigen Syſtems der Zucker⸗ 
eſteuerung drohende Kriſis zunächſt auseinander⸗ 
eſetzt wird, daß das über dieſe Induſtrie herein⸗ 
rechende furchtbare Unglück die nothwendige Folge 
der übermäßigen Aus fuhrvergütung 
Artikel knüpft daran folgende Betrachtung: 


Deutſchland allein in 


raumung der Neuwahlen 
für die nächſte Zeit zu erwarten ſtehe und es fich 
daher empfehle, um Zeilverluſt zu vermeiden, die 
Behörden anzuweiſen, daß fie die 
oweit fördern, um ſofort im gegebenen Falle an die 
herantreten zu können. — D 
theilung ſteht der erwähnten für officiös geltenden 
Angabe, wonach die Wahlen erſt Ende Oktober zu 
erwarten ſein ſollten, erfreulicher Weiſe durchaus 
Würde der neue Reichstag wirklich 
erſt Ende Oktober oder Anfang November gewählt 
werden, ſo würde ſeine Einberufung vor dem letzten 
Drittel des November kaum möglich ſein. Es bliebe 
dann kaum noch Zeit, die Berathung des Etats vor 
Weihnachten zu beendigen. Wichtigere Vorlagen 
politiſcher Natur werden bis dahin, da die Regie⸗ 
rung ſelbſtverſtändlich das Ergebniß der Neuwahlen 
wird berückfichtigen müſſen, kaum fertig 
werden können. Selbſt 
Landtag erſt zum ſpäteſten Termin, 15. Januar, 
würde ein längeres Zus 
ſammentagen beider Körperſchaften nicht zu ver⸗ 


ablvorbereitungen rung hat am Sonn⸗ 


ſetzentwurf zur Ah⸗ 


wenn der preußiſche Aus Tonafing 
det iſt, General Millot wegen 
vangegriffener Geſundheit“ abberufen worden. Ei 
definitiver Nachfolger iſt für den ſchwierigen Posten, 
den er bekleidete, n 
General Briere de J'Isle iſt das 
Millot's zunächſt nur proviſoriſch übertragen worden. 
— Die Flolten⸗Abtheilungen in den Gewäſſern 
von Tongking und China ſollen künftig ein einziges 
Geſchwader unter der Bezeichnung 
äußerſten Oſtens“ 


berufen werden ſollte, 


lönnte, während wir jetzt eine große Reihe ſchwerkranker 

chöpfungen vor uns ſehen, von denen wahrſcheinlich 
abl der Schwächeren der traurigen 
e wird zum Opfer fallen müſſen, damit die Stärkeren, 
che den Tod der Schwächeren abzuwarten vermögen, 
zu einer gedeihlichen Entwickelung gelangen. 


Der eonſervative Wahlaufruf ſchließt, wie 
ſchon erwähnt iſt, mit der Aufforderung, überall 
da, wo für conſervative Candidaten „eine Mebrheit 
nicht zu erreichen in, denjenigen Candidaten anderer 


N ö „Geſchwader des 
Parteien zu unterſtützen, welcher bei Beantwortung ! 


„National“ will 


Niemand wird der Kritik des Staatsſchuß es. 
welche in dieſen Sätzen liegt, ſeine volle Zuſtim⸗ 
an verſagen können. Es ſcheint uns un 

ob die „Rationalliberalen Blätter“ und ihre ſchutz⸗ 
zöllneriicen Freunde Unrecht hätten, den „Stantes 
ſchutz“ nur auf dem Gebiete der Zuckerinduſtrie als 
verderblich anzuſehen. Nicht nur auf dieſem Ge⸗ 
biet, auch auf allen andern Gebieten der Induſtrie 
iſt der Staat nicht im Stande, „einen Berufszweig 
zu ſtärken“; überall kann er nur einem Berufs⸗ 
zweige auf Koſten der andern, auf Koſten der 
Steuerzahler vorübergehend große Vortheile zu⸗ 
wenden, durch die er dem „Geſckhützten“ zugleich 
den Keim einer Krankheit einimpft, welche denſelben 
in Zeiten der Kriſis zum Widerſtand unfähig macht. 
Wie kann man angeſichts dieſer Erkenntniß den 
Freiſinnigen einen Vorwurf daraus machen, daß ſie 
auch die Poſtdampferſubvention nicht ohne Weiteres 
bewilligen zu können glaubten, d. h. nicht ohne zu⸗ 
nächſt zu unterſuchen, ob dieſe „ſtaatliche Sub⸗ 
ventionirung“ der deutſchen Rhederei den Todes⸗ 
keim einimpfen werde? 

* Das 3 Journal“ bringt in 
Form einer Erklärung ſeines Redacteurs Herrn 
Otto eine öffentliche Abbitte wegen der der 
fälſchten Rickert'ſchen Briefe und wegen er 
Judenhetz⸗Artikel aus Stuttgart. Herr R. Otto 
will den Alibi⸗Beweis führen, daß er nicht der 
Sünder ſein könne, denn er ſei „beurlaubt“ ge⸗ 
weſen. Er habe auch den Hep⸗Hep⸗Artikel aus 
Stuttgart nicht „verfaßt“. 

* Am 8. d. M. reproduclrte das „Deutſche 
Tagebl.“ aus der bekannten officlöfen Schrift: 
„Bismarck nach dem 185 eine „Remintscenz“, 
welche daran erinnern ſollte, wie durch die im 
Jahre 1874 erfolgte Verhaftung des Abg. 
Dr. Majunke eine der größten Kriſen in unſerer 
inneren Entwickelung inſofern heraufbeſchworen 
worden jet, als der Abg. Dr. Lasker und mit ihm 
die überwiegende Mehrheit des Reichstags ſich au 
die Seite des Verhafteten geſtellt, ſo zwar, da 

ürſt Bismarck feſt entſchloſſen geweſen ſei, ſeine 

emiſſion zu geben reſp. auf der bereits gegebenen 
zu verharren, wenn nicht noch im letzten Momente 
Herr v. Bennigſen und mit dieſem die Reichstags⸗ 
mehrheit dem Kanzler ein Vertrauensvotum in einer 
Etatsfrage gegeben hätte. Das „Deutſche Tagebl. 
bemerkte nun zu dieſer „Reminiscenz“ etwas 
geheimnisvoll: „Misbald wir gerade 0 an dieſe 
kleine Erzählung erinnern, werden die Leſer aus 
einer der nächſten Nummern erſehen. Die 
„Germania“ bemerkt nun jetzt, am 55 uguſt: 

Unſere Leſer werden ſich erirnern, daß wir in⸗ 

wiſchen das Bache Tagehl wiederholt erſucht haben, 
feinen Orakelſpruch zu deuten; indeß iſt Die „eine 
nächſſen Nummern“, für welche uns dieſe ve 
ſprochen war, bis heute — nach Verlauf von drei Wochen 
— noch immer nicht erſchienen Es ſcheint demnach, daß 
man von gewiſſer Seite dem „D. Tagebl.“ bedeutet bat, 
ſich üper die beregten Ereign’fje vom Jahre 1874 bübſch 
auszuſchweigen, da man befürchtet, daß die officiöfen 
Eommentare darüber nicht die Toncurrenz mit den 
Enthüllungen aushalten könnten, welche wir über jene 
Vorgänge zu geben in der Lage wären. 

In Burg hat am Freitag eine ſehr zahlreich 
beſuchte Verſammlung der deutſchfreiſinnigen Partei 
des Wahlkreiſes 3. Magdeburg behufs Aufſtellung 
eines Candidaten für die Reichstagswahl ſtatk⸗ 
gefunden. Der bisherige Abg. Dr Greve erklärte 
ſich zur Annahme eines neuen Mandats bereit. 
Nach einer Anſprache des Herrn Bünger erörterte 
der Reichstagsabgeordnete Rickert (Danzig) in 
einer längeren Rede die Ziele der deutſchfreiſinnigen 
Partei bei den Reichstagswahlen Die Rede des 
Herrn Rickert wurde von der Verſammlung mit 
ffürmiſcher Begeiſterung aufgenommen. Bei der 
Abſtimmung über die Candidatur des Herrn 
Dr. Greve wurde dieſe von der Verſammlung ein⸗ 
lunes Iof von der Gegenpartei erhob ſich Niemand 
— beſchloſſen. 

* Die Wählerverſammlung in Alzey, in 
welcher der Abg. Eugen Richter für die Wahl 
Dr. Bamberger's eintreten wird, findet nicht am 
1., ſondern Montag, den 8. September, Nach⸗ 
mittags 3 Ubr, ſtatt. 

* In Löwenberg, dem ſchleſiſchen Wahl⸗ 
kreiſe des Miniſters v. Puttkamer, hat diesmal 
das Centrum zuerſt die Wahl vorbereitungen er⸗ 
Öffnet, um dem Miniſter das Mandat ſtreitig zu 
machen. Die Ultramontanen ſtellen Dr. Herbig⸗ 
Liebenthal auf. 

Swinemünde, 30. Auguſt. Die Schiffsjungen⸗ 
Brigg „Undine“ ging heute Nachmittag in See, 
um nach dem Adler⸗Grund zu ſegeln und dort die 
Stelle zu bezeichnen, wo das auszulegende Feuer⸗ 
ſchiff ſtationirt werden ſoll. (Oſtſeeztg.) 


Schweiz. 

* Aus Neuenburg, 29. Auguſt, ſchreibt man 
der „Voſſ. Ztg.“: Kaum iſt die Frage der Heils⸗ 
Armee im Canton Bern zur Ruhe gekommen, ſo 
— fie in unſerem Canton wieder los. In der 

emeinde Trembley fand letzten Freitag in einer 
geſchloſſenen Scheune eine von etwa 30 Salutiften 
beſuchte 1 ſtatt. Während der Gebets⸗ 
übungen wurde die Scheune beſtürmt, doch konnte 
die Menge keinen Eingang finden. Dagegen 
wurden die um 10 Uhr nach * Helm: 
kehrenden unterwegs überfallen und gemißhanbelt 
Ein junger Mann erbielt dabei durch einen Meſſer⸗ 
ſtich eine ſchwere Wunde über dem linken Auge, 
die ſeine Ueberführung in das Spital nach Pour⸗ 
tales erforderlich machte. Andere wurden durch 
Steinwürfe verlegt u. . w. Wahrſcheinlich wird 
auch in Neuenburg ein Verbot aller Salutiſtenver⸗ 
sammlungen erfolgen. 

England. 

A. London, 30. Auguſt. Lord Nortbbrook 
und Lord Woſeley begeben ſich heute Morgen 
nach Osborne, um ſich am Vorabend ihrer Abreife 
nach Aegypten von der Königin zu verabſchieden. 
Lord Northbrook begiebt ſich von Osborne —— 
Walmer Caſtle, wo er für den Abend der Ga 
| Gransilles ſein wird, und von dort ſetzt er via 
Dover die Reiſe nach dem Continent fort. — Den 
bis jetzt getroffenen Beſtimmungen zufolge wird die 


Königin mit dem Hof und begleitet 
der deutſchen Kronprinzeſſin 
Töchtern am Montag von der Inſel Wight nach 
Schloß Balmoral in den ſchottiſchen Hochlanden 
ladſtone erfreute ſich geſtern 
ia Dalmeny bei Edinburgh verhältnißmäfizer Ruhe. 
Ueber ſeine Bewegungen wird das tiefſte Geheimniß 
beobachtet, da er wünſcht, daß irgend welch 
ſuche, die er etwa machen dürfte, ſo viel als möglich 
ſein ſollen. Unter den Gäſten in 
Dalmeny befand ſich auch Lord Nortbbrook, der 
Nack mittags wieder abreiſte. Vor ſeiner Abreiſe 
wurde in Front des Schloſſes die ganze anweſende 
Geſellſchaft in einer Gruppe photograhhirt. 
Spanien. 


* Aus Madrid wird dem „Standard“ vom 
28. d. gemeldet: „Die ſpaniſchen Prälaten und 
Geiſtlichen haben in jeder Kirche, Kapelle und in 
jedem Kirchſpiel eine Monſtrekundgebung zu 
Gunſten der weltlichen Macht des Papſtes 
inſcenirt und einen Proteſt gegen die italieniſche 
Einigkeit in der Form einer Adreſſe an Leo XIII. 
zur Unterſchrift ausgelegt. 
ſchtiften am Fuße der Adreſſe in Madrid find die 
des Cardinal⸗Primas, des Etzbiſchofs von Toledo, 
des Weihbiſchors von Madrid, des Patriarchen von 
Indien, des Großalmoſeniers des Königs nnd 
zahlreicher Mitglieder der Ariſtokratie. Außerdem 
halten in den meiſten Diöcefen die Prälaten 
Predigten und ſchreiben Hirtenbriefe von großer 
Heftigkeit. Namentlich iſt das der Fall bei den 
Erzbiſchöfen von Santiago, Burgos, Saragoſſa 
Dieſe impoſante Demonſtration 
der katholiſchen Partei hat den Zweck, die jüngft 
Italten von der gegenwärtigen Regierung abge⸗ 
gebenen Erklärungen zu verdammen. 


Nußland 

Petersburg, 24. Aug. Wie die „Polit. C.“ 
behauptet, iſt in den letzten Tagen ſtark von der 
eventuellen Ernennung Pobedon oa ßew's 
Unterrichtsminiſter unter Beibehaltung ſeines 
Poſtens als Generalprocurator der beiligen Synode 
Partei, welche dieſes Er: 
eigniß wünſcht, bat in der That in letzter Zeit ener⸗ 
ſche Anstrengungen beim Kaiſer gemacht, daſſelbe 
erbeizuführen, es hot aber den gegründeten An⸗ 
ein, daß der Plan, wenn er auch vielleicht nicht 
total geſcheitert fein ſollte, doch einen Aufſchub 
ſeitens der maßgebenden 


für den großen Malertag aufgehoben. Ueber Wochen 
zettel und Werkſtättenordnung referirte Herr Thielbeim⸗ 
Elbing. Das Reſultat der lebhaften Dis cuſſion ſtell es 
frei, dieſelben nach lokalen Erforderniſſen einzurichten. 
Herr Krug: Danzig referirte über Unfallverſicherungs⸗ 
und Krankenkaſſen⸗Verſicherungsgeſetz in erſchöpfen ger 
Die Discuſſion wird der vorgerückten Zeit wegen 
auf morgen vertagt. Das nun folgende Mittagsmahl 

Zahlreiche Toaſte und 
Der Reſt des Nachmittags 


kom und auf Herrn Leslie zuſchritt. 


Dietie 21 Cents: Dann Iprang er über einige Bellen, 
bis er den äußerſten derſelben erreicht hatte, und Nürzte 
ſich in die ſchäumende Fluth. Die L 
gefunden worden 
erwähnten Schlucht gef 
Amerika kam, in Schottland geweſen * 
W. habe eine ſehr ſorgfältige Erziehung genoſſen 
und babe ein durchaus regelmäßiges f 
[Polizeibericht oom 31. Aug. 


ſtahls, 1 Sattler wegen Einſchlei 
1 Böttcher wegen Beamtenbeleidigung, 
Körperverletzung mit 
2 Arbeiter wegen Mißbandlung, 
ſtandes, 6 Obdachloſe, 4 Bettler, 
— Geſtoblen: 10 4 V FR 
der Brodbänkengaſſe nach dem Winterplag ein ſchwarz 
ledernes Portemonnaie, enthaltend 4 Goldſtücke à 20 &, 
3 Silderſtücke a 5.4, verſchie 
kalender, 1 Ubrſchlüſſel eine Raſirkarte von Volkmann 
1 Taſchenfahrplan, 3 Dampfbootsbillets 1. Klaſſe; 
dem Wege von der Bro 


beobachtungs⸗Station Loolſenthurm Neufabr⸗ 
vom 15. bis 18. September 
DL u dieſem Zweck werden zwei 
als Signalmannſckaften dieſer Station beſtimmte 
Matroſen in unmittelbarer Nähe des 
thurms in Neufabrwaſſer für den oben bezeichneten 
Zeitraum dort ſtationirt werden. 

* Speicherbahn.] Bis zum 1. September 
ſollte bekanntlich die hieſige Speicher Güterbahn im 
Im Weſentlichen find 
denn auch die Schienen⸗ und ſonſtigen Betriebs⸗ 
Anlagen bis heute vollendet und die zahlreichen 
Drehſcheiben, welche die Firma Carl Steimmig u. Co. 
und zum Theil in deren Auftrage die Metallwerk⸗ 
Hätten der Klawitter'ſchen und der Devrient’ichen 
Werft hergeſtellt haben, find zum feſtgeſetzten Termin 
übergeben worden. Die Betriebseröffnung auf der 
neuen Bahn dürfte ſich jedoch leider noch 
verzögern, da die rechtzeitige Herſtellung der Ner⸗ 
bindungen mit den Betriebsanlagen der kgl. Oſt⸗ 
bahn ſich nicht hat ausführen laſſen. 

[Humane Anordnung) In einer allgemeinen 
ung vom 21. Auguſt 1884 macht der Juſtizminiſter 
zu den nach § 715 No. 4 der 
der Pfän dung nicht unter⸗ 
worfenen, weil zur Ausübung des perſönlichen Berufs 
unentbehrlichen Gegenſtänden nicht nur die Nähmaſchinen 
der Handwerker, Handarbeiter ꝛc, ſondern auch deren 
Geräthſchaften und Werkzeuge ge⸗ 
bören, wie insbeſondere Kammmaſchinen, Näptiſche, Dreb- 
bänke, Hobelbänke, Jaquardmaſchinen, Wedſtühle, B 


In der Mehrzahl der Fälle, in denen 
fändung erfolgt, doch 


waſſer zu einer Uebun 
angeordnet worden. 


überſtedeln — Mr. G 


unden. Wodke war, ehe er nach 


verlief in heiterſter 
Tafellieder würzten daſſelbe. 
wurde zur Beſichtigung des Schloſſes und der Gewerbe 
Ausſtellung verwandt. 1 

Graupenz, 30. Auguft. Heute Nachmittag 4 Uhr 
fand im biefigen Schützenbauſe eine B 
der liberalen Parket flatt Or Rechtsanwalt Wagner 
gab ein Bild von der Eaſtebung und dem Vorgehen der 
liberalen Partei und theilte mit, d 
lungen ſei, einen geeigneten Candidaten vorzuſchlagen; 
er beleuchtete ferner das Verfahren der C 
der Verſammlung im „Schwarzen Adler“. 
Mangelsdorff führte aus daß man ſich mit der Wahl 
nicht beeilen dürfe und ſtellte einen Vertagungsantrag, 
Hrn. Schnakenburg⸗Müh 
) Es wurde, nachdem noch Präfldent 
Wetzki und Kaufmann Weile geſprochen, dieſer Ver⸗ 
tagungsautrag einftimmig angenommen. ö 
erklärte die Verſammlung ſich mit allen Schritten, die 
der Vorſtand in dieſer Angelegenheit gethan hat, einver⸗ 
ſtanden und autoriſtrte denſelben, für einen geeigneten 
liberalen Candidaten zu ſorgen. Verhandlungen mit der 
couſervativeu Partei wies die Verſammlung von der 
Hand. Aus Strasburg war ein Comitemitglied, Hr. 
Rechtsanwalt Wald ſtein. anweſend. Die Verſammlung 
war, das wollen wir hier befonders conſtatiren, voll⸗ 


Stolp, 31. Auguſt. Die Diphtberitis tritt jest 
auch hier ſo ſtark auf, daß bereits drei Sulanfialten 
einſtweilen geſchloſſen werden mußten. 

Allenſtein, 30. Auguſt. 
netenſitz zug wurde am Mittwoch 
Regierung abgeſchloſſene Vertrag wegen Uebernahme des 
Guomnaſiums auf den Staat vollzogen. 


Vermiſchtes. N 

Berlin, 31. Auguft. Das Reſidenztdeater . 
geſtern unter der neuen Direction Anno wieder eröffnet 
. In der erſten Novität der Saiſon, in dem 
Pailleroo'ſchen Lufiſpiel „Die Welt, in d 8 

0 ſtellt daß „Deutſche Theater“ feinem 
Publikum einige neue Mitglieder vor Da wird zunächſt 
a Pölnitz als Herzogin, 
Präfect debütiren, u A. werden dann auch Herr Well 
vom Karlsruber Hoftheater und Hr. Löwe zum erſten 


Ueber das Befinden der Hof da 
Wilhelm. der Gräf in 8 
Scharlachfieber erkrankt 1% 


waren beunruhigende Gerüchte verbreitet, die glücklicher 
dio tigung gefunden — 25 Gräfin. 
die Prinzeſſin etwas 
dermädchen der Prinzeſſin Wilheln: 
. einer leichten Wandel: 
cankt im Eiſenhardöſchen Krankendauſe 


in Pflege. \ N 
Je erer Stadt ſteht für die nächſte Zeit ein inter⸗ 
b Der Lordmavor, Alderman 
wie dem „B. B.⸗Cour.“ ans London mit⸗ 
augenblicklich eine Reife nach Kopenhagen 
8 er Berlin und anderen H 

Beſuche machen wird 
ung bedürfen, daß dem Gafie 
chen Behörden ein angemeſſener 


ſchwerer Unglücksfall trug ſich in der 
vergangenen Nacht auf dem Grundſtück der Bergſchloß⸗ 
Braueret in der Haſenhaide zu. Mehrere Schloſſer 
waren dort damit beſchäftigt, ſchwere Eſſenſtücke mittelſt 
des Jahrſtuhls nach oben zu befördern. Hierbei ftürgte 
aus noch nicht ermittelter Veranſaſſung der 8 
plötzlich herab und traf zwei der unten ſtehenden Schloffer 
derart, daß beide in ſchwer verletztem, anſcheinend hoff⸗ 
r nach einem Krankenhauſe geſchafft 


erſchtete Begräbn 


Septb e.] Verhaftet: 
1 Maler wegen Dieb⸗ 
leihend, 1. Schieferdecker, 
1 Arbeiter wegen 


privater Natur Bau fertig geſtellt ſei 


2 Arbeiter wegen Wider⸗ 
1 Betrunkener, 2 Dunen. 
Auf dem Wege von 


denes Kleingeld, 1 Taſcher⸗ 


r B ukengaſſe nach der Langgaſſe | fürwortet wurde. 
ein ſchwarz emoillirted goldenes Medaillon. Abzugeben 
auf der Polizei⸗Duection — Gefunden: In dem Da 
Weſterplatte 1 Portemongaie, enthaltend 
1.85 4, 1 Pfandſchein Nr. 33 504 und 1 Broſche. 
zuholen von der Polizei D 

& Nenfahrwafler, 31. Au 
Beit war unfer Hafen nicht fo 
40 Segelſchiſfe, welche durch die lange berrſchende 
lichen Winde zurückgehalten, kamen durch d a 
der Nacht nach Weſt umgegangenen Wind größtentheils 
gegen Miitag vor den Hafen. Es mußten daher, trotz 
dotſen zum Dienſt heran 
den ſich zu Haufe befiadenden 
durch das Aufhiſſen einer blauen Flagge (der fogenannte 
blaue Peter) beim Loolſenhaufe kund gethan wird. Eir$ 
der angekommenen S 


Die erſten Unter⸗ 
Civilprozeßordnung 


uſt. Schon ſeit langer 
ſonſtige Maſchinen 


ſchmieden u. | w. 1 
dieſe Gegenſtände fälſchlich g 
nachträglich die Aufhebung der 
ſchließe dies nicht aus, daß durch die Pfändung ein 
längerer oder ſelbſt dauernder Nachtheil für die wirth⸗ 
ſchaftlichen Verhältniſſe des Schuldners entſtanden fein 


ute. 

* (Abiturienten 
Realgyınnaflum zu St. 
prüfung ift fämmtlt 
dorf, Katt⸗Bohnſack, L 
Zeugniß der Reife zuertheilt worden. 

„[ Bautechnikerprüfung.] Die Candidaten des 
Ban- und Maſchinenfachs, welche die erſte Staats: 
prüfung im nächſten Winterhalbjahre abzulegen beab⸗ 
ſichtigen, werden aufgefordert. bis zm 20. September 
ſich ſchriftlich bei der Prüfungsbedhörde in Berlin zu 


* [Extrazüge] Das kgl. Eiſenbahn Betriebsamt 
8 an den Abenden des 13. 
September, an welchen Tagen das bereits ers 
wähnte Feſt der Krieger⸗Vereine in Zoppot, ſtattfindet, 
im Falle des Bedürfniſſes Extrazüge von Zoppot nach 
Danzig und Stolp eingelegt werden dürfen. 
5 Eiſenbahnbillets.] Im Verfolg der 
neulich mitgetheilten minifteriellen Verordnung über Eins 
führung neuer Eiſenbabnbillets iſt nun berel s an die 
kal. Eiſenbahn Direction zu Bromberg die m miſterielle 
3 st im Gebrauche befindlichen 
Touponbillets debufs Erſetzung derſelben durch 
Emanfon’ihen Kartenbillets in nächſter Zeit einzuziehen. 
8 Neuer Wie wir vernehmen, 
wird für die hieſige Garniſon die Einrichtung eines neuen 
Schießſtandes im Feſtangsgraben, öſtlich von der Neu⸗ 
gartertbor Brücke und 50 Meter von derſelben entfernt, 
vor der linken Flanke von Baſtion Keſſel und Courtine 
Keſſel Sandgrube, mit der Richtung nach Zigankenberg, 
Zum Schutze des nach 
renden Weges und der 


des Sonntags, alle 


In einer außerordentlichen 
der ſchwediſche Schooner 
„Alma“, mußte, da derſelbe direct aus Marſeille kam, 
unter Ouarantäne:- Flagge auf der Rbede vor 
wurde jedoch ſpäter, nachdem eine ſanitäts⸗ 
nterſuchung don Seiten eines Arztes ft 
Hafen zugelaſſen. Das 


prüfung] Bei der heute im 
Johann abgehaltenen Abiturienten⸗ 
biturienten, Appelbaum⸗Plehnen⸗ 


den hatte, zum Verkehr im 
echner und Liedtke⸗Danzig, das ge 5 


chiff halte während der Reiſe von Marſeille nach hier 
See zugebracht und es waren Krankheits- 
nd dieſer Zeit nicht vorgekommen. 

Dirſchau 31 Augeſt. Seitens des Saalb au⸗ 
wurde geſtern die ſtatutenmäßige erſtmalige 
Auslooſung von 10 Actien behufs Zurückzahlung der⸗ 
felben vorgenommen. — Der Theater- und Concertſaal 
des Hotels zum Kronprinzen sf von feiner Fertigſtellung 
an eln vielbefuchtes Vergnügungslokal der Dirſchauer 
Beweis für die Nothwendigkeit des 
o günſtig die anhaltend trockene Witterung 
für die Getreideernte geweſen iſt, ſo wenig hat ſie das 
uckerrübe befördert. Hält die 
Wochen an, fo wird die Rüb 
ernte quantitativ wenig ergiebig werden. In qualitativer 
fie allerdings darch hoben Zuckergehalt 
u den ſchöuſten Hoffnungen — ein Troſt für die Fa⸗ 


Das volnuſche Central» Wahl: Comite für 
die Provinz Weſtpreußen hat an die Wahl: Comites in 
den eir zelnen Kreiſen die Aufforderung erlaſſen, mit der 
Anberaumung von Wäßſerverſammlungen „unverzüglich“ 
e Wählerverſammlungen find nun ans 
den 7. September in Kulmſee für den Kreis 
born, am 11. September in Hochſtüblau für die 
Kreife Berent⸗Stargardt und am 21. September in 
eis Strasburg. In den drei 
n e Aberdeen 
atten. 


8 Der . 
gemeldete plötzliche To 

8. bat bier ein Nachſpiel e bier wohn: 
Schwiegerſohn des Verſt 
Zeit verſchwunden. Derſelde war Getreidebändler 
und hatte vor kurzer Zeit das Hotel 
bier ſelbſt angekauft; am heutigen Tage ſollte er es übers 


die Rede geweſen. 


Hr. Kadelburg als 


me der Prinzeſſi⸗ 
welche alia — 
e ſich im Eiſenbardt⸗ 


Stelle erfahren hat.] zu Stettin hat genehmigt, da 
dennoch Thatſache 


heißt, der Unter: 


errn v. Reutern, zum Vorſitzenden des Miniſter⸗ 

omites ernannt oder an die Spitze der gegenwärtig 
von Grot geleiteten Anſtalten der Kaiſerin Maria 
berufen worden. — W̃᷑ 
chrieben wird, macht ſich unter der jüdiſchen 

evölkerung von Schpola im Gouvernement 
Kiew in den letzten Jahren das Streben bemerkbar, 
eſchäftigung zu finden. 
Folge der Nüchternheit, Arbeitgliebe und Ausdauer 
der Juden beginnt man fie bereits anderen Arbeiten 
llein auf dem bei Schpola belegenen 
Landgute Skoterewo arbeiten in dieſem Sommer 
einige dreißig Juden und verrichten faſt alle Feld⸗ 
arbeiten zur vollſten Zufriedenheit des Gutsver⸗ 
walters gegen einen Tagelohn von 75 Kopeken. 


S 
Belgrad, 30. Auguſt. 
Rumänien iſt um 11 Uhr Vormittags auf der 
Nacht „Stefan der Große“, begleitet von den 
e 
5 andung des Königs wurden 
101 Kanonenſchüſſe gelöſt. Am Landungsplatze 
war eine Ehrencompagnie aufgeſtellt, deren Muſik⸗ 
corps die rumäniſche Hymne intonirte. 
lan begrüßte den König Korol am Bord des 
chlffes aufs herzlichſte. Hierauf erfolgte die Bor: 
ſtellung des Gefolges, der Miniſter und Würden⸗ 
üg In den Straßen find Triumphpforten 
e richtet, die Garniſon bildete Spalter. 
begtüßte die Monarchen mit lebbaften Zurufen. 
Palais fand die Begrüßung durch die Königin 
und den Kronprinzen ſtalt. (W. T) 


8 wachsthum d 

richts⸗Miniſter Trockenheit noch einige 
weile jedoch keine Beſtä 
Keller befindet fich 


inſicht berechtigt 
Dinfi befler. Auch das Kin 


Weiſung gelangt, 


bei Feldarbeiten 


um unſerer Anreg 
igankenderg fühs Orten werden die bisher 
€ romenade auf dem Glacis wird 
eine entſprechend hohe Schutzwand errichtet und zwei 
Portale (Blenden) ſollen zum Schutz reſp. zur Begren⸗ 
zung der Kugelbahn errichtet werden. Militäriſcherſeits 
wird durch eine genügende Anzahl auszuſtellender Poſten 
während des Schießens das 
ſich nicht außerhalb der Wege zu bewegen, 
Feſtungsgraben, in dem ſich der Schießſtand befindet, zu 


[Zigeuner Capelle.] Die eigenartige 
lle des D 


rſchan, 1. September. 
a aus Marienbur = 


Der König von 
ublikam gewarnt werden, 


Kanonenbooten „Grivi 
eingetroffen. Bei der 


im Grunewald ein 
platz für dort aufgefundene Seil 
Anſcheine uach dem Bedürfniſſe bald ni 
benn in be, letz ben EEE 8 de 
die aufge in N 
der dortigen Waldein famteit Sat letzten Ruhe bef 


burg, 31. Auguſt. 
den Bankier Kaner derichtet yon dem 
Bornemann genannt hat — in der 


tte er ſich einen and i der 
— Aus kauft derwe 9 Namen beigelegt 


eine große Anziehungskraft auf unſer 

S des Schützenbauſes war au 
überfüllt. Das Werthpollſte dieſer Concerte lud m⸗ 
zweifelhaft die Violm⸗Solos des 
den man ohne Uebertreibung einen 
Inſtrument nennen kaun. 


era Domby ſeldſt, 

eifter auf feinem 
Er entlockt der Geige Töne 
don äußerſter Zartheit und einer eigenartiger Klaug⸗ 
färbung, fo daß es kaum glaublich erſcheint, daß dieſelbe 
Hier vereinigt ſich ein 


Sberg der gleiche 


r Violine entſtammen a 
feuriges Talent mit bedeutender Technik Be 
enedig, das Schubertſche Ständchen, die Stefanie⸗ 
waltiger Wirkun 
ürmiſchen Beifg 


Virtuos auf dem Cello, 
Gedanken“ den deutſchen G 
ſtändlich erfcheinen, ebenſo wie die von der ganzen 
Kapelle ausgeführten „Ungariſchen Lieder“ 
gariſchen Nationaltänze“. 
ſpringen der Töne wirkt ermüdend. Das Ohr ſeh 
förmlich nach einer Melodie. > 
es, eine ſolche feſtzubalten. bald aber verſchwindet fie 
wieder in einem unentwirrbaren Cha 
dem ſich nur ein ſehr geübtes Obr herauszufinden vermag. 
Dennoch feſſeln auch dieſe Piecen durch 
Feuer und das era 


5 45 5 — Wer 
r die Perſonen der 
{hen von einem Wirthe in der 
guoffen die —.— 
edene zuver ge 
hoffentlich die Entdeckung 


Danzig, 1. September. Gavotte waren von 


Wetter- Ausfichten für Dienfing, 2. Seplenber. 
rivat⸗ „D 
arreereeee 

Bei warmer Temperatu 
veränderliches Wetter mit Niederſchlägen. 
* [Bum bevorſtehenden 
Der Schluß der diesjährigen Floitenmandver wird, 
wie bereits erwähnt, in der Danziger Bucht 
fatifinden. Am 5. September wird das vereinigte 
Panzer⸗Geſchwader in Kiel erwartet, die großen 
Feſtungs Keiegsübungen und Landungsmanöver 
werden dann in der Kieler Bucht voraus ſichtlich 
ptember ftattfinden, darauf begiebt 
ach der Rhede vor Zoppot. Die 
hier nach Kiel wird am 24. oder 
eptember ftattfinden und am 26. September 
ſoll dann dort das Geſchwader aufgelöſt werden. 
der Panzer⸗Corvetten⸗Diviſion ſtellen 
„Sachſen“ und „Würtem⸗ 


Flüchtigen find inzwi 
Niederuſtraße bei dem die 
vor ihrer That logirt haben, 
Angaben gemacht worden, die 
der Verbrecher erleichtern helfen Ir 
Bornemann ſind nachträglich noch einige tüde 
die feine Zuſammengehör'gkeit mit einer, 
t, weitverzweigten Räuderbande darzuidun 
ch einem Telegramm des D Migb. 
Polizei in einem anonymen 
fein, in einer großen norddeutſchen 
äre & la Eiſert“ ſich ereignen 

Der Mörder, welcher am Sonntog Abend die 
Plutibat in Wande bek perübt dat, ſcheint ſich in den 
Polizet zu befinden. Es iſt dies 
Holghaufen, deſſen Verhaftung 


wenngleich die „Ungari 
anziger Zeitung“. edankengange etwas unver⸗ 


x und ſchwachen Winden 
Du 8 } Dieſes melodielofe Umher⸗ 

en ver. 
7 785 Hin und wieder gelingt 


os von Tönen, aus Schreiben augekünd 


leſpiel Ber Künſtler. 


lichen Darſtellung von Jerufalem des d 
wurde geſtern eröffnet und vom Publikum recht gut be⸗ 
ſucht. Den Haupttheil derſelden bilden die beiden 
des alten und de neuen J 
16 Jahre in Jeruſalem gelebt hat, bat an dieſe 
ftellungen über 3 Jahre gearbeitet. Sie neben nicht nur 
i ö Plan der intereſſanten Stadt, ſondern 
eine deutliche Vorſtellung davon, wie die Stadt in Wirk⸗ 
lichkeit augfi-ht, ſowie von dem landſchaftlichen Charakter 
Die Darfiellung des alt 
den Ergebniſſen der neunten 
Forſchungen ausgeführt, und zwar in einem Maßſtabe 
von 1:1250 Fuß, und dürfte nicht nur für den Laien, 
ſondern auch für den Geſchichtsforſcher von hohem 
Intereſſe fein. Das heutige Jeruſalem iſt im Maßflabe 
von 1: 625 Fuß angefertigt, alſo erbeblich größer wie die 
Beſonders von der öſtlichen Seite, 
der des Oelberges ber, bietet das Relief mit den 
reichen Minarets. den N 
ein äußern lebenswahres Bild. Hr. Illes erläutert in 
inſtructtver Weile die Einzelbeiten der beiden Relief 
Ergänzt wird die Ausſtellung durch eine Anzahl bild⸗ 
Stätten der Stadt, 
elief der Stiftshütte in der Wüſte. 
Sonnabend Abend wurde die 
ei kleine Brände alarmirt; 
d in Kneipab Nr. 10 ein Schornſſeinbrand 
und um 11 Uhr im Hinterhaufe Große Gaſſe Nr 
ein Brand in der Küche flott, durch 
ſtücke und Küchengeräth beſchädigt wurden. Beide Brände 
übe abgelöſcht worden. 
* [Thätlicher Angriff. 
Nacht warf der Arbeiter M. d 1 
Nähe von Petershagen einen Stein fo heftig an den 
Kopf, daß derſelbe zur Erde fiel. Darau 
Wachtmann das Geitengemehr , 
damit und entlief. M. wurde fpäter ergriffen und dem 
Polizeigefängniß überliefert. 


äuden der bieft 

am 9. und 10. Se 8 in Dr, be 
bereits berichtet iſt Derfelbe leugnet zwar immer noch. 
ift aber von der verwundeten Frau Ehlers, mit der er 
bereits mehrmals confrontirt worden, immer wieder als 
derjenige bezeichnet, de 
Evenfo haben wei Männer, welche am 
einen Menschen aus dem 
eiligſt haben fliehen ſehen in dem Verhaf 
immtheit den damals Fliebenden wiedererkannt 
echerchen, wie weit der Verdächtige auch bei ähnlichen 
Blutthaten, die bei Boch . 
verübt worden find, betheiligt geweſen, werden mit E fer 


remen, 30. Auguſt. Unter den Paſſagieren der 
end fpät hier eintrafen, befindet 
enry Billard, der feine J 
Übergebracht hat, indem Herr BU 
en Wohnſitz in Berlin nehmen wird. 
München, 28. Auguſt. Dieſen Nachmittag wurde 
an einer biefigen Baukfirma ein Schwindel verübt. 
Mann kaufte in jenem Ge- 
zwar um 60004 


ba 
andbriefe mit der 
ohnang zu bringen, 
ae 
frag: 
er damit, angeblich um 


Der Provinzial“ 
Weſtpreußen und Poſen 
im Pechnikſchen reichgeſchmückten 
eſtern Abend waren diele Theil⸗ 
Laufe des Tages brachten die 
e von allen Seiten neue Gäſte aus Ber 
chau Elbing, Gneſen, Grau denz, Königs berg, 
Marienwerder, Mariendurg, P 8 
Präſenzliſte nahe an 100 Theilnehmer aufzuweisen hatte. 
m Saale und den Nebenräumen waren die Arbeiten 
ehrlings⸗Fachſchulen aus Danzi 
eſtellt und manch gutes Stück fand 
Ife hatte ein über- lebens großes Bild 
flampmanier gefertigt, welches allſeitige 


die Schiffe „Baden“, 


der Umgebung derſelben. 
orvette „Baiern“ i nehmer eingetroffen; im 
bleiben zur Vornahme von 
reducirter Beſatzung in Dienſt. 
Kanonenboot⸗Diviſion 
okodill“ und „Camäleon“ ſofort na 
des Geſchwaders in Kiel außer 
wird dem Capitän zur See 
ienſtangelegenheiten zur V 
eſtellt werden. Von der Torpedoboots⸗Div 
on ſtellen „Kühn“ und „Vorwärts“ in Kiel, 
„Flink“ und „Tapfer“ nach ihrem Ein⸗ 
ilhelmsvaven außer Dienft. 
die Glattdeck Corvette 
welche auf der Heimfahrt von einer 1 ähr 
Reiſe mit älteren Schiffsjungen nach Weſti 
begriffen iſt und bereits Plymouth paifirt hat, 
wird an den Manövern in der Danziger Bucht 
Theil nehmen. Das Schiff wird Ende dieſer Woche 
am 10. September ſoll es von 
Kiel nach Swinemünde und von dort nach der 
Rhede gehen. Hier bleibt die 
September. Darauf kehrt fie na 
zurück, um die Armirung abzugeben, und kommt 
biernädft abermals nach Danzig, um 
Dienſt geſtellt und auf der kaiſ. Werſt 
einer größeren Reparatur unterzogen zu werden. 
Fr. ya“ (8 Geſchütze und 247 Mann 
bekanntlich in den Jahren 1872 bis 
kaiſ. Werft in Danzig erbaut. Im 
ſt das Schiff zum erſten Male zur 
von Probefahrten in Dienſt gekommen 
bis 1881 zweimal in den oſt⸗ 
ern ſtationirt geweſen. 
a“ u a 
unge eren 
Jahrgänge in Wilhelmshaven in st gestellt 
einer Verfügung des Chefs der Anmivalität 
der bevorflehenden Flotten⸗ 
ettiebſetzuug der Küſten⸗ 


nobefahrten mit Hamm in Weſtfalen 


on der Panzer⸗ 


„Eider“, welche geſtern Ab 


erſtere Darſtellung. und Elbing aus⸗ 


Ein diſtinguirt ausſehen 
äfte um 18 0004 
airiſche Obligationen, 
Weiſ Gi Verler gelen in feine 
ere 

le würden Srtfeibft bezahlt werden. 
beauftragte Diener übergab auch dortfelbft 
piere dem Manne, welch 
das Geld zu holen, in ein nebenan befind!iches 8 
trat — ohne wieder beraus zukommen Der einkaſſtrende 
Diener ſah ibn bis zur Stunde nicht wieder 

ie Vorberge bei Tegen 
trugen geſtern Morgen zum erflen Male in dieſem Jahre 
eine Schneehaube, die verſchiedenen ſchon ziemlich tief 
d ch nicht anzunehmen ift, 
daß dieſer Erſtſchuee liegen bleiben werde, jo iſt derſelde 
für Touriſten und Sommerfriſch N 
liche Mahnung, daß die ſchönen Tage von Aranjuez jebt 
mit Rieſenſchritten ihrem Ende 
Sommerfriſchler haben denn auch 


30. A Der 15jährige Prinz Joſef 
er 2 des Prinzen Auguft 


nweit Alt⸗Auſſee herab⸗ 
fährliche Verletzungen er⸗ 
) gemeinbefinden wefentlic- 
Hoffnung auf Geneſung. Pro⸗ 


8 e Keuter "sex 
Deutſch y inkl d Berger iſt total nieder⸗ 
Br a beträgt über 300 000 Nabel; 


Elding eröffnete die Verhandlungen mit einer Anſprache, 
in welcher er das Entſtehen und Erblüden des Hands 
werkerſtandes, die Zeit der 
den ſpäteren Fa 6 
childerte. Der Provinzial⸗Maler Verband wolle durch 
ie Beſprechung mancher Frage, durch Hebung der Kennt⸗ 
er Mitglieder, feiner Gebilfen und Lebrlinge die 
u verbeſſern ſuchen. 
Thielbeim⸗Elbing erſtattete 
welcher eine Einnahme von 209 8 
err Richter⸗Königs berg referirte 


er für einzelne Handwerker 
falls aber den Rum und die 
Handwerkerſtandes herbeiführen 
müſſe und empfieblt eine Petition an den Reichs tag um 
Abänderung des bisberigen Verfahrens. D 
Schütz, Dauzig, Krug⸗ Danzig 
hoben hervor, daß ſich die Reg 
beſſeru g des S. bmiſſi 
rechten beſſeren Weg 


welchen Kleidungs⸗ 


2 
in Kiel erwartet; , eine Ausgabe von 95 


n der vergangenen fee und Schlierſee 


ſeiner jetzigen Form 
mißhandelte ihn | Demoraliſtrung des 
ler doch eine eindrirg⸗ 

Reich⸗Dirſchau u. A. 
lerungen ſeldſt um V 
onsverfabrens bemühen, ohne den 
uden zu können, daß gegenwärtig 
eine dreijährige Prüfungszeit eines neuen Verfahrens 
vorliege, daß man aber erſt etwas Beſſeres vorſchlagen 
müſſe, wenn die Petition von Erfolg fein ſolle. Schließlich 
werd der Antrag, dieſe Frage vorzubereiten und fie auf 
dem nächſten Landes⸗Malertage in 
zu bringen, angenommen. — X 
teferirte über den Antrag Elbing betreffend E 
führung von Leguimationsbüchern für Dlalergebilfen, 
Krug: Danzig und Reich⸗Dirſchau fanden 
vieles Empfeblens werthes an denſelben, Ahrens: Danzig, 
Schütz⸗Danzig und Wilda- Danzig 
gegen den Antrag auf. Endiid wurde auch 


Der Arbeiter F. überfiel 
cht ohne jede Beranlaflung den Eigenthümer 
& und brachte demſelben mehrere gefährliche 
bei. F. wurde ſofort arretirt. 
bftmord.] Ueber den in den Niaagaraſällen 
begangenen Selbſtmord eines Danzigers leſen wi 
amerikaniſchen Blättern vom 12 Auguſt. Albert 
us Danzig, welcher vor 9 Jahren in den Ver. Staaten 
einwanderte und zuletzt in Buffalo (Staat Newyort) 
er ſtürzte ſich am Sonntag in die Horſeshoe⸗Fälle. 


Umſtänden. Auf der genannten Juſel ſaßen nämlich am 
Rande des Waſſers zwei Herren aus Newvork, J. 
D. Dhekie mit Namen, als 
aus einer kleinen unter ihnen befindlichen Schlucht ein 
faſt von aller Kleidung entblößter Mann zum Vorſchein 


gehen. Zablreiche 
ereits die Rück teiſe 


von Sachſen⸗Cobur 
von S.., und Enkel 

geſtern von der Triſſelwaud u 
eſtürzt und hat nicht unge 
alten. Heute hat fi 
nebefiert und giebt volle 
feſſor Billroth iſt hier angekommen. 


Halle zum Austrage 


aſiatiſchen Gew 
a af Herr Wiſotzki⸗ Elbing 


it endlich aus Anla 


gebrannt. Der Scha 
Manöder auch die Inb 


die Verficherungsſumme 225 000 


traten entſchieden 
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ae, Newyork, 29. Auguſt. Wi 
geſtern Abend Manitoba ur ir beiingmexfuäten Senden, 
Winnipeg wurden — Dakota heim. In Con 30. Auguſt. Conſols 100% 
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u „Nodbr. 130—129— e 
129—129½% gerettet. Das Schiff „Ernft aus Hamburg ſtrandete, —.— * 8 45 
Krſemaun; tik in Danna 


7 Entbin 9. Anzeige. 
„Die am 30. v. N. - 7% he, 
erfolgte ſchwere, aber glüdtiche Entbin, 
dung meiner lieben Fran Elsbeth, geb. 
v. Brauneck, von einem kräftigen 
Kaaben zeige ich ſtatt jeder beſondern 
g ergebenſt an. (9164 

Danzig, den 31. Auguſt 1884. 

Otto Kaiſer, 

zur Bet im Manöver. 


Geſtern Abend 10 Uhr wurde 
meine liebe Frau Helene, geb. 
Meyer, von einem todten Mäd⸗ 
chen entbunden. (9126 

Danzig, 1. September 1884. 

Max Steffens. 


eee TE 
Statt jeder beſonderen Anzeige. 
Die glückliche Geburt eines Söhnchens 
zeigen hoch er frent an 
Adl. Gremblin, d. 31. Auguſt 1884 
Reinhold Pollnau 
5 und Fran Emma geb. Kluge. 
Durch die Geburt eines Töchterchens 
wurden erfrent 
Hamburg, den 30. Auguſt 1884 
Land und Fran 
9178) Eliſe geb. Lichtenſtein. 
ie Verlobung unſerer älteften Tochter 
D Martha mit Herrn Oito Porath 
in Kiel zeigen wir hiermit ergebenft an. 
Danzig, den 31. Auguſt 1884. 
9169) A. Collet und Frau. 


Nach kurzer ſchwerer Krank 
heit verſchied am 30. d. Mts., 


Säif„Ernst Georg“, 
denen Sen 


iſt mit 738 Ja 2 
Bremerhafe Ra 8 — . 


kommen und liegt löſchfertig. 
Empfänger melde ſich bei (9205 
- &. Reinhold. 


Ordreposten! 


pr. S. S. „@ottorp“! von Hamburg 
ier fällig. Bitte anzumelden bei 


PF. G. Reinhold. 


Gewerbe⸗Ausſtellung 
zu Marienburg 


täglich geöffnet von 8 U i 
8 ends 10 Ude Fü bis 


Abends Concert und electri 
B. leuchtung. eh 


Homöopathie. 


Spec. für Lungen-, Kehlkopf, 

erz, Frauen⸗Leiden, Rheuma, 

Dyphty., Scharlach, Typhys Krebs, 

Eyllepſie geh. Krankh., Seropheln, 

Richard ow, Poggenpfuhl 29, I. 
1 


Herbſt 


Sprechſtunden 9—11, 2—4 Ub 

» 8. b. engt. Reg. 
tt. Kobleumarkt 27 1. 
Hagt⸗, 

Cpilerſte , Sees 
pilepſte 16. Sprechſt. 
Uhr SHemönnnthie, 


* v. Uppel 
zesct. Arzt 
Sper. fur Geſchlechts⸗ 


Unterleibsleid., 
3-10, 19—9 


Uenheiten 


für die 


und Winter⸗Saiſon 


gingen ein. 


Bruno Gosch, 


Schneidermeiſter, 


Nr. 37 Brodbänkengasse 


8 Syöhlitie Zinmer 5 

a en te 

SanfnännilterDerein 
bon 1870. 


Abends 8½ Uhr, 


II. ordentliche 
Generalberiammlung 


im „Kaiserhof‘ti, 
Tages Ordnung. 
Einrichtungen für das Winter ⸗Halb⸗ 


jahr. (9128 
Bibliothel- Angelegenheit. 
Statuten⸗Aenderungen. 
Anſchluß an die kaufmänniſche Ab⸗ 
teilung des Deutſchen Verbandes 
von Vereinen für öffentliche Vor⸗ 


träge. 
Vorbeſprechung über die Begründung 
einer örtlichen Krankenkaſſe und Be⸗ 
willigung der Koſten für die vorbe⸗ 
reitenden Schritte hierzu. 

Der Borftand. 


9 * 


Nr. 37. 


(9160 n 


Ein tüchtiger, junger 


Garten-Reftanrant und Aaferhaus 
„Café Nötzel‘, 


(das zweite Haus links außerhalb des Peters hagener Thores.) 
0 m 2. September cr. (am Sedautage) werde ich mein neu erbautes 
Ke ffeedaug und Reſtaurant unter der obigen Firma eröffnen 

Indem ich mir erlaube dies ganz ergebenſt anzuzeigen, bitte ich um 
das Wohlwollen des geehrten Publikums und verſichere, daß ich beftrebt & 


A. 


b. Verſchiedenes. 
Der Vorſitzende. 


Reſtaurant gran König 


Abends, der Rabbiner 


Dr. Abraham Stein 


in Prag im Alter v. 67 Jabren. 
Dies zeigen tiefdetrübt an 
Danzig, d. 31. Auguſt 1884. 


Die Hinterbliebenen. 


der m. d. Getreide Branche 
Mann, vollſtändig vertraut und 


mit guten Zengniſſen verfehen ift, wird 
zum ſofortigen Antritt geſucht. 
2 ällige Adreſſen unter Nr. 9116 
in der Exped. d. Sta. erb. 
in erfr. m. vorzügl. Zeugniſſen verf. 
dr Maur, d. d. Handlung erl. 
u 


* 2 . 

A Friedrich Laade 
ertbeilt Violin⸗, Cellv- 10d 
2 Stiavier-linterricht. Für 9. iR 
übtere Spieler im Bufammens W 
= ſpiel der Sonate (Piano und 
Violine) Honorar mäßig. 


Hundegaſſe Nr. 119. 


(9149 


1 1 a ö 4 ahre i d. B thäti 
(9125 dein werde, meinen geehrten Gästen nur vorzügliche Speiſen u. Getränke, ſucht 8 Hardlungss, Faber? 8 Gr. Wollwebergaſſe Nr. 1. 
CCC . ee bei ſolideſten Preiſen zu verabreichen, wie ich auch für die coniantefte und ] treide x.» Geſchäft f. Comtoir, Lager, 1 
—. ß ˙inÄ— . ̃ ]] ],, Eng hl Wein Siehe „ („ Ausſchank von Nürnberger 
7 x 84 en er aa ade 1 er Neuzel A A 255. 2 Ä 4 2 
e e enten terrace a e e | Bier u. e Biere, 
ief ; 5 geehrten „fen: u — 
gettergeben, versehen mit den öl. ertheilt (9129 9 einen und Grſellſchoften zur er chtungsvol . (8996 Leden, erbeien. Mittagstiſch von 12—2 uhr. 


Clara Küster, 


W ee E. Schulz, 1. Damm 12, 


Reiichhaltige Speiſekarte 
Placirungs⸗Comtoir für j. Kaufleute, empfiehlt 


Sterbeſacramenten, meine innigſt 
j D 2 (9157 


geliebte Fran, unfere unvergeß ⸗ 


liche Mutter, Tochter, Schweſter, 


4 Jabren I 
55 Dieſes zeigen ſtatt beſonderer 
Meldung tiefbetrübt an 5 
Danzie, d. 31. Auguſt 1884. 

Die Hinterbliebenen. 
2 Die Beerdigung findet Mitt⸗ 
woch, den 3. Sept., 10% Übr W 
Vormittags, vom Sterbehapſe 
nach d. St. Nicolaikirchofe ſtatt. & 


N 


Geſtern a 


Abend 10 Uhr eulſchlie 
nach ſchwerem Leiden unſere gute 
Mutter, Schweſter, Schwleger⸗ 
onen Großmutter und Tante 


Auna Laurg Amalie Koerber M 
f geb. Bormaun 2 
im 58. Lebens jahre. f 
Dieſes zeigen flott jeder be⸗ B 
ſonderen Meldung tief betrübt au DI 
Danzig, den 31. Anguſt 1884 
Die Hinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet Mittwoch, Ei 

d. 3 Sept., 9 Uhr Morgens, von 
der Leichenhalle des neuen Tri⸗⸗ 
nitatisKichhofes, nach dem neuen 
Mac ien⸗Kirchhofe, ſtatt. (9199 


5 


e dr r 


Geſtern Abend 7 Uhr eutſchlief fanft 
nach läugerem Leiden, meine mir un⸗ 
vergeßliche innigſt geliebte Frau 
Eliſabeth, geb. Meſeck, 

im Alter von 21 Jabren. > 
Kohling, den 1. September 1884. 
Johannes Milbrad. 


5 1 

Holzverkauf. 
Der Verkauf von Buchen⸗Kloben, 
Knüppel, Meiser Ia, Klefern⸗Kuüppel 
und Stubben; Eichen⸗Kloben, Knüppel 
und Stubben; Linden urd Espen⸗ 
Kloben findet auch ferner Donnerſtags 
jeder Woche in den frühen Vor⸗ 
Wittagsſtunden, freihandig durch den 
Förſter Ganſow in Banlan zu Tar⸗ 
preiſen, je nach der Beſchaffenbeit des 
Holzes, auch unter deuſelben ſtatt. An 
anderen Taßen nach zudoriger Benach⸗ 
zichtigung. Außerdem find mod ver⸗ 
käaflich 24 Stück Eichen, Bachen und 
Birken zu Schirrholz gerignete Stämme. 

anzig, den 30. Anguſt 1884. 

Directorium 


der v. Conradi'ſchen Stiftung. 


Capt. Domke, 
Dampfer „Ella“, 


von Burntisland mit Kohlen einge⸗ 
kommen liegt in Neufahrwaſſer löſch⸗ 
fertig; zur Nachricht für den Jahaber 
des Connoiſſements. 206 


6. L. Hein. 


Capt. J. G. Mensonides, 
Schiff „Argo“, 


von Grangemouth mit Kohlentheer 
angekommen, liegt n Neufahrwaſſer 
löſchfertig; zur Nachricht für den Fur 
baber des Connoiſſements. (9162 


G. L. Hein. 
Capt. C. Vanselow, 


eu „British Merchant“, von 
eweaſtle mit Kohlen 


angekommen, liegt in Neufahwaſſer 
löſchfertig; zur Nachricht tür den In⸗ 
des Auoiſſements. (9162 


6. L. Hein. 


Schiff „Concordia“, 
Capt. Brandhoff, 


v Neweaſile mit Kohlen ei 

liegt löſchfertig in Neufahraſſer. 
Der unbekannte Empfänger wolle ſich 
ſchleunigſt melden bei 


Dantziger & Sköllin. 


Antonle Lohmann, 
era 100 
iLoose! 

Bredianer Lotterie à &. 3.15, 
Gewerb.⸗Ausſtell. Marienburg AL, 
Lott. v. Baden⸗Vaden, III Klaſſen. 


Looſe zur 1. Klaſſe a 2,10 M, 
Volllsaſe für alle 3 Kl. 6,30 &. 


za hoben 
in der Expd. d. Danz. Ztg. 


Mariend, Gewerve⸗Ausftellungs⸗ 
Lotierie, Ziehung 10. September cr., 
Lyoſe a 1, 

Baden Baden ⸗Lotterie, I. Klaſſe, 
Ziehung 16. Septbr., Looſe à K. 2,10 
Volllooſe f. a. 3 Klaſſen a A. 6,30 

Broß Breslauer Lotterie, Zieh. 
3.—11. Oct. cr., Looſe & KA 3,15 bei 

Th. Bertling, Gerbergaſſe 2. 


Mäucheraal, 


friſch von Hela eingetroffen, 
offenirt die Räncherei und 
Mar maden Anſtalt des Weſt⸗ 
pre ßiſchen Fiſcherei⸗Vereins auf 
eta Georg Niemierski, 
Fre uengaſſe Nr. 43. (9173 


Damp f.K affee, 


wöchentſch 3—4 Mal friſch geröstet. 

, „ ſehr kräftig 
und feinſchmeckend, pro Zollpfu 
e e e ee 

feinſten grünen Java von wirklich 
bochfeinem Geſchmack p. Pfb. 1,10 &, 

feinſte Riſchung Ceylon u. braun. 
Java per Pfd. 1,30 Mi 


empfiehlt ſich dem 


9208) 


W. F. 


„Zur Molfsschlucht““, 


Hundegaſſe 113 und Langgaſſe 27, 
eehrten Publikum ganz ergebenſt. 


verſe Biere. 
Warme und kalte Speiſen zu jeder Tageszeit. 


Hochachtungs voll 


A. Rohde. 


The Cyclostyle. 
Einziger Verbielfältigungsapparat, 


welcher bis 5000 schwarze gute Abzüge 
liefert, 


Alleinige Agentur für Danzig 
Burau. 


(9042 


2 eee e eee eee ee 
Regenschirme 


in allen nur denkbaren ſoliden Qualitäten mit 
eleganten dauerhaften Ausſtattungen 
empfiehlt die 


Schirm: 
Michaelis & Deutschland, 


Fabrik = 


empfieblt (9198 m . Langgaſſe 27 und Langebrücke 11. 
Gari Köhn, FF 222 ĩV 
Ver ſtädt. Graben Nr. 45, x ; Er Tg ner 
0. Malergafſe. Wildpret⸗Handlung FL: N bund, 1 Jahr A 0 


„Friſchgeſchoſſene Rebhühner, Haſel⸗, 
Birkhühner, Faſauen, Reh⸗, Schwarz⸗ 


—  enernae: 
Emil A. Baus 
Slahl-, Eifen- 
und Maſchinen-Geſchäft 
Gr. Gerbergaſſe 7 

empfiehlt 9189 
Nübengabeln m. u. ohne Stiel, 
Rübenhackmeſſer, Rübenputzmeſſer, 
Nübenfpaten, Rübenheber, 


Lederriemen, Riemen verbind'er, 
MRiemennieten, Riemenſchrenben, 


Mutterſchrauben, Muttern, 
Keſſeinieten, Brizard⸗Feilen, 
Pr ima⸗Maſchinen⸗Oel, 

2 barz= und ſäurefrei. 
Böhm eſch⸗Bier 25 Fl. A 3 
Vorzügl. Putzig⸗Bier 36 Fl. 3 . 
Lager: Bier 33 81 A. 3 

empfiehlt 


A. Küster, 


Breitgaſſe 125. (7161 


3c erhielt neue Stoffe 

zu Herbſt⸗Anzügen für 
Herren, 

liefere rad Maaß 


für 45 Mark 


einen feinen Auzug, tadellos paſſend. 
Hochfeine echt engliſche Stoffe nud 
Kamm arnſtoffe zu Geſellſchafts⸗Anzügen 

ſiad ebenfalls eingetroffen (9118 


A. Willdorfl. 


Langgaſſe Nr. 44, 1. Etage. 


Koſtrömer Saatweizen 
Zeeländ. Saatroggen 


lagern zum Verkauf in Rexin per 
Prauft. (8357 


Nöprrasijie 13. (9147 
En ſchön gebautes mafſives Geſchäfts⸗ 
haus, Saal, Fremdenzimmer, gr. 
Kirchdorf, b. Lage, beliebter Verkehrs ort, 
bringt außer für Molkerei u. Bäckerei 
600 M. Miethe, ift Umftände halber für 
7800 Thlr. b. 2500 Thlr. Anzahl. ſof. 
an verk. Nur Selbſtkäufer erf. Näheres 
Ketterbagergaſſe Nr. 9, 3 Treppen. 
Die Bäckerei in Danzig, Halben⸗ 
gaſſe Nr. 5 (Souterrain und 
parterre), vorzügliche Broditelle, zwiſchen 
der Schmiede» und großen Müblengafie, 
ft nebſt großen Räumlichkeiten und 
eleganten Privat⸗Wohnungen ſogleich zu 
vermiethen. Preis pro Jahr 350 Thlr. 
ame albengafie Nr. 5 eine 
errichaftliche Wohnung (1 und 
2 Treppen) von Balkon, Entree, fünf 
Stuben, Bodenräumen ꝛc. Preis pro 
Jahr 280 Thaler. Alles Nähere beim 
Beſitzer des Hauſes Danzig, Langgaſſe 
Nr 10, 1 Treppe. (9101 
Ein in feinſter u. frequenter Straße 
Danzigs belegenes größeres 


agrundſtück, 


zu jedem, vorwiegend aber zum feinen 
Colonialwaoren⸗ und e 
geeignet, ſteht bei ca. 10 000 K. Anz. 
u. feſter Hypothek Umſtände halber billig 
zum Verkauf. Näh. unter Nr. 9168 
in der Exped. dieſer Zeitung erbeten. 
Die Milch v. 20 — 25 Kühen 
wird tägl. verl. Adr mit Preis Ohra 
Nr. 189 bei R. Winkler. (9187 
1 Halbwagen mit Laugbaum 
ift zu verkaufen. Näheres Juden⸗ 
nahe 8. 2 Tr. (9190 
Fi e. Kindergärtn. find ſämmtl. Schulen 
RI Fröbels zu verk. Reiterg. 2, 9—10 Ul. 


Ein lleiner Dampfkeſſel, 
paſſend zum Vieh futterdämpfen hat 
billig zu verkaufen 9167 

Guſtav Walck, 
Braudgaſſe Nr. 9. 


Stubendreſſar, ift zu ver⸗ 
kaufen. Wo? ſagt die Ex⸗ 


Noibwild ze, diperſes zahmies Geflügel | pedition dieſer Zeitung unter Nr. 9165. 


1500000 Mark 


i (Reſervefond) 

will eine Verſicherunas · ac g 
1. Hppoth. a 4½—4½ % ausleih. Näh. d. 
d. Gen. Agenten Kroſch, Hundeg. 60. 
uf eine Hofbeſitzung nahe b. Danzig 
werden 12,000 & zur erſten Stelle 
geſucht. Adreſſen u. Nr. 9185 in der 
Expedition dieſer Zeitung erbeten. 


A* mein von Grund auf neu erbautes 
Grundfſück, adgeſchätzt auf 21000 
Thaler, ſuche ich 15 000 Thaler zur 
erſten Stelle. Adreſſen unter Nr. 8947 
in der Exped. d Zig erbeten. 

in im Fleiſchw.⸗Geſchüft erfabrenes 
E Lodeumädchen f. dauernde Stelle geſ. 
durch J. Hardegen, Hl. Geiſtg. 100. 
NB. Laudwirtb., bed. Stubenm. k. ai 
immerf. baf. melden reſp. Benan. fchiden. 


Ein Reiſender für Stadt und Umg., 
mit der Kundſchafl bekannt, wird 
für ein Col.⸗Geſchäft fofort geſucht. 
Adreſſen m. Zeugniſſen u. 9106 in 
der Exped. d. Zta. erbeten. ü 
Für mein Getreide, Commiſſions⸗ 
und Speditions- Geſchäft ſuche ich einen 


Lehrling. 
L. A. Wilda, Hunbeaafie 40. 


Ein Lehrling 


ans guter Familie mit befriedigenden 
Schufzeugniſſen kaun ſich zum ſofortigen 
Eintritt bei uns melden. (9161 
Carl Gottlieb Steffens u. Söhne. 


Bairiſch-Vier. 

Vertretung einer alt venommirten 
Bairiſch⸗Bier⸗Brauerei (Dampfbetrieb) 
für Danzig geſucht 

Reflectanten (Reſlaurateure oder 
Bierverleger) melden ſich unter A. B. C. 
in der Expedition dieſer Ztg. (9177 


ſucht unauggeſetzt, jedoch nur recht 


Franz König, 


Schwägerin und Tante p T. ͤ ͤ ͤ —— = 2 Zahlung der 
Johanna Winter 25 Klavierunterri f Res A om ogenannien Gi ibegebi 1 ber Oberkellner ; 
geb Kewitsch, im Aer von ertheilt 9150 taur ati Prad ſiongbinen lane ach reg e eee 


Be. Jungfern im Schueid., Frifiren 
erfahren mit mehrj. g 3. empfiehlt 
J. Hardegen, Heil. Geiſtgaſſe 100. 
Ein junger Commis mit gutem Zeug⸗ 

niß ſucht Stellung in einem Colo⸗ 
ufalwaarrn⸗Geſchäft ſoglelch oder 
auch später. Gefl. Offerten unter 91 
in der Exped. d. Ztg. erbeten. a 
(Eine junge gebildete Wiltwe a. achto. 
Familie wünſcht Stellung als Ge⸗ 
ſellſchafterin oder Nepräſentautin oder 
als Erzieberin mutterloſer Kinder. Auch 
würde dieſelbe die ſelbſtſt Führung e. 
Haushalt. übern. Gefl. Offerten unter 
Nr 918 in der Eypeb. b. Big. erbeten. 
Ein jio. Schiller findet zum October 

> Penſion mit eigenem Zimmer. 

Gewiſſenh. Beaufſichtigung und ſorg⸗ 
fältige Pflege wird amgefihert. 

Adreſſen unter Nr. 9003 in der 
Exped. d. Ztg erbeten. 

Inſtrument zur Verfügung. 


0 inem feinen Peuſionat, 
den . beſten Empfehlungen zur 


Seite ſteher, finden noch 1 bis 
N 2 ae, z. J. October 
freundliche Aufuahme. 

. Gef. Offerten unter Nr. 9146 
in der Exped. d. Ztg. erbeten. 5 


Königlich italieniſcher £ 
Circus Ciniselli. 


Dienftag, den 2. September, 
Abends 7% Uhr. (6998 


zur Sedanfeier 
große außerordentliche 


kom. Gala⸗Vorſlellung 


zum Benefiz für den Clown 


Billy Hayden. 
Unter Anderem giebt der Bene fiziant 
Demjenigen 


25 Mark Belohnung, 


welcher ſein Schwein „Paddy“ einmal 

im Galopp in der Manege herumreitet, 
. Zum 1. Male 

wird Billy Hayden feine dreſſirte 

a Vollblut Bulldogge „Paſcha“ 

auf eine neue originelle Art vorführen. 


Bruder Studio 


und die 
luſtigen Heidelberger, 
große Ballet. Pantomime mit electriſcher 
leuchtung. 
Ccgebene Einladung: eg 

Mit Revere und Parzelbaum 
Empfieblt ſich hier in dieſem Raum, 
Den dieſer Zettel übrig ließ, 
Billy Hayden ſein Beneſiz. 


Junge Mädchen, welche die hieſ. 
böh. Lehrauſtalten beſuchen woll., 


find. z 1. Oct. noch freundl. Auf⸗ 
nahme in meinem Penſionat. Gute 
Vero flegung. Beſtänd. Aufſicht u. 
Nachhilfe b. d. häusl. Arb. 


5 22 5 M. Trewke. 
Eluegutempfoglene 
ür 1—2 Knaben, 
Penſion je in d. Nähe 
des Königl. Gymnaſiums, von 
gleich oder von Michaelis ab 
wird nachgewieſen. Jede münd⸗ 
liche oder ſchriſtliche Auskunft 
darüber extheilt ö 
Dr. Weinlig, 
Prediger zu St. Marien, 
Tanergaſſe 51. (87 


e eee eee eee 
Caféhaus 2. halb. Allee. 


Dienftag, d. 2. September cr. 
Zur Sedau⸗Feier: 


Gr. Militair-Concert 


ausgeführt von der Kapelle des Weſtpr. 
Feld⸗Artillerie⸗Reg, Nr. 186. 
Anfang 4 Uhr. — Entree frei. 
9158) J. Kochanski. 


Dienſtag, 2. September er. 
und folgende Tage: 


Concert 


Em Laden auf dem Mamnrfie ift 
zu vermiethen. Nähı 3 unter 8948 
in der Exped. d Zta. 


Langgaſſe 
iſt ein gr. Laden d. Oct. b. 31. Mürz 
1885 f. b. z. verm. Näh. Lauggaſſe 73, 
im Schirmgeſchäft. (9110 


Hundegaſſe Nr. 7 
iſt eine Wohnung von vier 
Zimmern ꝛc., 2 Tr., für 1000 &. 

u vermiethen. Beſichtigung von 
1 bis 1 Uhr. 9150 
Näheres im Comtoir Nr. 8. 


iligegeiftgafie, Ecke d. Korkenmacher⸗ 
Hg m 
€ 


Wilhelm-Theater. 


ein Eckladen, zu jedem] Dienſtag, d. 2. September er. 


ſchäft paſſend, mit Wohnung vom Zur Sedan⸗Feier: 
% b vermiethen. Näheres da⸗ 7 % 
PA See, ee Gr. brillante Vorſtellung. 
Jopengaſſe 20 ift der Laden mebft aftſpi f - 
gichaang umfänhheber non 800 , eee We 
billig zu vermieehen. 66 Los Freres Wardini. 


— — 


2. Damm Nr. 5 


iſt das Ladenlokal, worin jetzt ein 
Schuhwaaren⸗Geſchäft mit gutem 
Erfolg betrieben wird, mit neu 
angebauter Wohnung u. Neben: 
raum z. 1. Oct. zu vermiethen. 
Näheres 1 Treppe hoch. (9179 


Verein der Oſtyreußen. 


Dienſtag, Abends 8 Uhr, Ver⸗ 
ſammlung im Vereinslokal 

Freundſchaftlicher Garten. 

Wegen wichtiger Beſprechungen 


Auftreten der berühmten 
Inſirumentaliſtin 
Fräulein Emmy Reynold. 
Gafiſpiel des Illuſioniſten 1 
Herrn Profeſſor Forelli. 
Auftreten d. dentſch⸗däniſch. Chanſonnette 
Fräulein Helene Jacobsen. 
uftreten der renommirt:n Sängerin 
Fräulein Schade - Larosch. 
Auftreten der Solotänzerinunen 
Geſchwiſter Almasio. 
Kaſſeneröffnung 6 ½% Uhr. 
. — Anfang 7% Ube_ ____ 
D. R. Freundſchaftiicher Garten. 
General⸗Verſammlung. (9188 
—— — — 


bittet die Mitglieder des Vereins recht — — 
zahlreich zu erſcheinen (9191 Druck u. Verlag ban N. W. K afem ann 
Der Vorſtand. 1 Dausia. 


